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Zitat von O. Meier

Das habe ich auch beobachtet. Sie zoomen und wischen aber auch beim Schreiben. Der
elektrische Stift braucht eine gewisse Fläche, damit man überhaupt etwas Schreiben
kann, also muss man zoomen. Dann sind die Zeilen entsprechend kurz, also muss man
wischen.

Also. So kommt es mir vor. Ich muss dazu sagen, dass mich diese Beobachtungen
schon so abgeschreckt haben, dass ich das nie ausprobiert habe.

Das Zoomen und hin und her Schieben beim Schreiben beobachten wir bei Schülern mit iPad
auch. Seltsamerweise machend as bei uns fast alle Schüler am iPad, aber fast kein Kollege. Es
bleibt anekdotisch, aber bei beide Gruppen sind mit ungefähr einhundert Personen nicht ganz
klein.

Wir können es uns auch nicht erklären, warum nur die Kollegen die Übersicht behalten
möchten. So groß, dass man zwingend zoomen muss, muss man ja auch wieder nicht
schreiben.

Beim Zeichnen in Mathematik sehe ich genau zwei Möglichkeiten:

1. Motorische Tätigkeit mit Papier üben (bei uns auch im Hinblick auf Klassenarbeiten nötig)

2. Funktionen von Geogebra nutzen, wenn man dann verstanden hat, worum es geht

Per Hand auf einem Tablet zeichnen, funktioniert wie du schreibst nur sehr bedingt, und bei
Schülern erfahrungsgemäß gar nicht. (Auch mit den passenden GoodNotes-Erweiterungen
(5mm Karos, immer passendes Geodreieck und Zirkel) nicht.)
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